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A Verben  

1. Konjugation, Modalverben, trennbare, untrennbare Verben, Konjunktiv 
 

Welche Antwort passt? Kreuzen Sie bitte an! Vorsicht, jeweils ist nur eine Antwort richtig! 
 

1. Die Ausgaben der Krankenkassen für Arzneimittel sind im vergangenen Jahr deutlich__________.   

a) gesenkt b) gesunken  c) versenkt d) sank 
        

2. Unsere Kunden und Partner wissen es __________, wenn wir dieses Netzwerk für sie arbeiten 

lassen. 

a) schätzen b) zu schätzen  c) geschätzt d) geschätzt werden 
        

a) können b) mögen c) lernen  d) wüsste 
     

   

usw……………………….. 

 

2. Passivkonstruktionen A 
 

Lesen Sie die Sätze! Entscheiden Sie, welcher Satz  richtig und welcher falsch ist. 

 

1. Die Folien des Vortrages sollen mit MS Power Point angefertigt werden.  

2. Zwei Tage später wurde auch der fällige Betrag vom Konto abgebucht: 0,49 Euro.  

3. Die ersten Spendengelder haben bereits in Sri Lanka übergeben worden.  

usw……………………….. 

 

Passivkonstruktionen B 
 

Bilden Sie Passiv-Sätze! Achten Sie dabei auf die Zeitformen!                       
 

       Muster: 

      Warum schrieb man mein Geld meinem Bankkonto nicht gut? 

→ Warum wurde mein Geld meinem Bankkonto nicht gutgeschrieben? 

 

1. Man hat die erste Sommer-Buchmesse eröffnet. 

→ ........................................................................................................................................................ 

2. Diese Unterlagen stellte Joachim Monschein zur Verfügung. 

→ ........................................................................................................................................................ 

usw……………………….. 

 

3. Verben mit Präpositionalergänzung 
 

Die folgenden Verben sollten Sie mit Präposition und Kasus lernen! Wählen Sie das entsprechende 

Verb aus! Vorsicht, jeweils ist nur eine Antwort richtig! 
 

1. Nach der Produktion ____________ sich die Fachkräfte um die fachgerechte Lagerung. 

a) bereiten b) kümmern  c) hindern d) betreuen 
        

2. Das Lieferdatum wurde auf ein späteres Datum ____________  . 

a) auslagern b) vermacht c) verlegt  d) verstellt 
        

3. Mit üppigen Zinsenangeboten ____________  zurzeit einige Banken auf Kundenfang. 

a) wandern b) aufbrechen c) kommen d) gehen  
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4. Wenn diese Mail an den falschen Empfänger ____________ ist, möchten wir uns entschuldigen, 

und wir werden keine weiteren Mails senden. 

a) geraten  b) gedeihen c) kommen d) treffen 

usw……………………….. 
 

213. Eltern, die ihr Kind einer Tagesmutter ____________, haben Anspruch darauf, ihr Kind gut 

versorgt zu wissen. 

a) sichern b) schenken c) anvertrauen  d) vertrauen 
 

4. Funktionsverbgefüge 
 

Welche Antwort passt? Kreuzen Sie bitte an! Vorsicht, jeweils ist nur eine Antwort richtig! 
 

1. Wir nehmen diese unterschiedlichen Positionen bewusst __________. 

a) in Absicht b) in Kauf  c) in Antrag d) in Beweis 
        

2. Aber die Wähler haben ihm __________ durch die Rechnung gemacht. 

a) einen Punkt b) eine Linie c) einen Strich  d) ein Kreuz 

usw……………………….. 
 

 

 

B Substantive  

1. Rektion der Substantive 
 

Welche Antwort passt? Kreuzen Sie bitte an! Vorsicht, jeweils ist nur eine Antwort richtig! 
 

1. Wer hat Angst _____ Telearbeit? 

a) von b) vor  c) für d) gegen 
        

2. ___________ über die Teilnahmegebühr wird 15 Kalendertage vor Kursbeginn zugestellt. 

a) Die Rechnung  b) Der Zettel c) Die Information d) Die Nachricht 

usw……………………….. 

 

2. Nominalstil 
 

Durch die Verwendung des Nominalstils in Fachtexten ist es möglich, mit knappen sprachlichen 

Mitteln ein hohes Maß an Informationen zu liefern. Formen Sie die Sätze um! 
 

 Muster: Urlaub auf deutschen Bauernhöfen boomt. 

            → Der Boom des  Urlaubs auf deutschen Bauernhöfen ... 
 

1. Der Stromverbrauch kann erheblich gesenkt werden. 

→ ....................................................................................................................................................... 

usw……………………….. 
 

C Adjektive  

1. Adjektivdeklination, Komparation, Partizipien  
 

Welche Antwort passt? Kreuzen Sie bitte an! Vorsicht, jeweils ist nur eine Antwort richtig! 
 

1. Das Angebot ist reichhaltig_____  , die Nachfrage dürftig_____  . 

a) -es / -e b) -er / -e c) -Ø / -Ø  d) -es / -e 
        

2. In Dubai entsteht ein_____  d_____  größt_____ Finanzplätze der Welt. 

a) -es / -er / -en b) -er / -en / -en c) -em / -er / -er d) -er / -er / -en  

usw……………………….. 
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2. Rektion der Adjektive A 
 

Welche Antwort passt? Kreuzen Sie bitte an! Vorsicht, jeweils ist nur eine Antwort richtig! 

 

1. China ist vergleichsweise _________ an Erdöl- und Erdgasvorkommen. 

a) elend b) arm  c) bedürftig d) vermögenslos 
        

2. Wer ist für welche Reformen _________? 

a) beabsichtigt b) anständig c) zuständig  d) komplett 
        

3. Sind Sie _________ mit Ihrem Chef? 

a) erholsam b) zufrieden  c) still d) leise 
        

usw……………………….. 

Rektion der Adjektive B 
 

Welche Antwort passt nicht? Kreuzen Sie bitte an! Vorsicht, jeweils ist nur eine Antwort falsch! 
 

80. Da ist die Ehefrau, die _________ ist auf den Computer, der die gemeinsame Zeit mit dem 

Partner stiehlt. 

a) erbost  b) eifersüchtig c) neidisch d) argwöhnisch 
        

81. Aus der Tabelle ist die Gesamtauslastung der Mitarbeiter _________. 

a) evident b) sichtbar c) ersichtlich d) strahlend  
        

82. Wer glaubt, gegen Mobbing _________ zu sein, befindet sich in einem gewaltigen Irrtum.  

a) resistent  b) ungeschützt  c) unempfindlich d) immun 
        

83. Allzu _________ bin ich in diesen Fragen nicht. 

a) erfahren b) beschlagen c) kundig  d) bewandert 
        

84. Wenn wir jedes Jahr 350 Millionen Euro zurückzahlen, wird Niedersachsen im Jahr 2184 erst-

mals _________ von Schulden sein. 

a) frei b) befreit c) ergiebig  d) gelöst 

usw……………………….. 

D Adverbien 
 

Welche Antwort passt? Kreuzen Sie bitte an! Vorsicht, jeweils ist nur eine Antwort richtig! 
 

1. Mobilfunkkunden wünschen __________  günstige Preise als Zusatzdienste. 

a) eher  b) genauso c) gern d) beinahe 

2. Die Marktforschungsgesellschaft Gartner rechnet __________ , dass sich das Marktvolumen bis 

2007 gegenüber 2002 fast vervierfacht. 

a) damit  b) dadurch c) daran d) womit 

usw……………………….. 
 

E Präpositionen 
 

Welche Antwort passt? Kreuzen Sie bitte an! Vorsicht, jeweils ist nur eine Antwort richtig! 
 

1. Die Zahl der Wertpapierdepots nahm _____  vergangenen Jahr leicht zu. 

a) im  b) bei c) in d) Ø 

2. Gleichzeitig schrumpfte aber das Wertpapiervermögen _____  8 Prozent _____  3.933 Mrd. 

EUR.  

a) mit ... auf b) samt ... über c) mit ... über d) um ... auf   
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3. Somit lagen die Depotbestände Ende 2002 _____  13 Prozent _____  dem bisherigen Höchststand 

von Ende 2000. 

a) um ... unter  b) um ... unten c) mit ... über d) mit ... oben 
 

usw……………………….. 

 

F Pronomen 
Welche Antwort passt? Kreuzen Sie bitte an! Vorsicht, jeweils ist nur eine Antwort richtig! 
 

1. Frauen besitzen in hohem Maß Eigenschaften, ________ in der Dienstleistungsbranche wichtig 

sind. 

a) welcher b) die  c) jene d) was 

2. Am Ende des Jahres muss ________ nachrechnen, wie viel übrig geblieben ist. 

a) kein b) keins c) nicht d) jeder  

usw……………………….. 

G Konjunktionen 
 

Welche Antwort passt? Kreuzen Sie bitte an! Vorsicht, jeweils ist nur eine Antwort richtig! 

 

1. In Deutschland dürfen Jugendliche unter achtzehn Jahren keine Kreditkarten bekommen, ______ 
das kommt einer Kreditgewährung gleich. 

a) zwar b) denn  c) da d) weil 

2. Geld ist zwar nicht alles, ______ im internationalen Vergleich sind deutsche Schulen chronisch 

unterfinanziert. 

a) deshalb b) sondern c) aber  d) d.h. 

usw……………………….. 

H Infinitivkonstruktionen  

1. Richtig-Falsch-Sätze 
 

Lesen Sie die Sätze! Entscheiden Sie, welcher Satz  richtig und welcher falsch ist. 
 

1. Der Auftragnehmer ist verpflichtet, Überzahlungen an den Auftraggeber zurückzahlen.  

2. Wann darf man noch Sozialhilfe beziehen ohne in der Öffentlichkeit gesteinigt zu werden?  

usw……………………….. 

2. Um ... zu; zu; anstatt ... zu; ohne ... zu; haben ... zu, sein ... zu  
 

Mit oder ohne zu,  um ... zu, anstatt zu, ohne zu, bzw. haben + zu, sein + zu oder damit? 

 
Muster:    Man muss sehr viel Aufklärungsarbeit leisten.  

                  →   Es ist sehr viel Aufklärungsarbeit zu leisten 
 

1. Für den Fahrer ist der eingenommene Spritkostenanteil Nebeneinkommen. Das muss er ver-

steuern.  

→ ........................................................................................................................................................ 

2. Seit zwei Jahren kann erstmals wieder ein kleines Beschäftigungswachstum erwartet werden.  

→ ........................................................................................................................................................ 

usw……………………….. 
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I Temporalsätze:  Wann, wenn, bis, während, nachdem, bevor, usw. 

1. Richtig- Falsch-Sätze 
 

Sind die unten stehenden Sätze richtig oder falsch? Markieren Sie! 
 

1. Wann der Arbeitnehmer die Hälfte der Beiträge zu zahlen hat, zieht der Arbeitgeber den 

entsprechenden Betrag vom Bruttolohn ab. 

 

2. Überlegen Sie, wann es am günstigsten ist, ein solches Gehaltsverhandlungs-Gespräch zu 

führen. 

 

usw……………………….. 

2. Wann, wenn, bis, während, nachdem, bevor, sobald usw. 
 

Welche Antwort passt? Kreuzen Sie bitte an! Vorsicht, jeweils ist nur eine Antwort richtig! 

 

1. __________ die Bauzinsen im Frühjahr einen historischen Tiefpunkt erreicht hatten, zeichnet 

sich mittlerweile eine deutliche Trendwende ab. 

a) Bevor b) Nachdem  c) Als d) Falls 

2. __________ das Konto einen Sollsaldo aufweist, wird dieser bei der Berechnung nicht mitge-

zählt. 

a) Bis b) Bevor c) Falls  d) Seit 

usw……………………….. 

FACHWORTSCHATZ 

A Sprachbausteine 1 
 

Welche Antwort passt? Kreuzen Sie bitte an! Vorsicht, jeweils ist nur eine Antwort falsch! 
 

1. ____________  Konkurrenz 

a) harte b) heftige c) scharfe d) schlampige  
        

2. das Sortiment ____________   

a) ausbauen b) umstellen c) rechnen  d) aus dem ~ nehmen 
        

3. die/eine Marktlücke ____________   

a) erkennen b) in eine ~ stoßen c) entdecken d) nehmen  

usw……………………….. 

A Sprachbausteine 2 
 

Welche Antwort passt? Kreuzen Sie bitte an! Vorsicht, jeweils ist nur eine Antwort richtig! 
 

1. ARD und ZDF ____________  ihre Internet-Auftritte aus den Gebührengeldern der Zuschauer, ... 

a) rechnen  c) angleichen 

b) finanzieren  d) aufkommen  
    

2. ... während die Privaten ihre Auftritte aus eigener Kraft ____________  müssen. 

a) verrichten c) abrichten  

b) zahlen d) bestreiten  

usw……………………….. 
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B Synonyme  
 

Welche Antwort tanzt aus der Reihe? Kreuzen Sie bitte an! Vorsicht, jeweils ist eine Antwort falsch! 
 

1. die Depression 

a) der Rückgang b) die Regression c) der Tiefstand d) die Hausse  

2. veräußern 

a) abbauen  b) absetzen c) vertreiben d) verkaufen 

usw……………………….. 

Synonyme B 
 

Durch welches  Synonym lässt sich das unterstrichene Wort ersetzen? Vorsicht! Jeweils ist nur eine 

Antwort richtig. 
 

44. Wir sind dafür, die Steuerreform vorzuziehen und die Steuern für Arbeitnehmer zu senken. 

a) zu verbilligen c) zu sinken 

b) ─ abbauen d) herabzusetzen   

usw……………………….. 

Einsetzübung Typ A - Text 1 
 

Lesen Sie den Text aufmerksam und ergänzen Sie ihn mit den passenden Wörtern! Markieren Sie 

den entsprechenden Buchstaben! Nur eine Lösung ist richtig. 
 

Im Süden Deutschlands gibt es mehr Gehalt 
Wer schon einmal für einen Job umgezogen ist, wird gemerkt haben, dass es in Deutschland regionale 

Schwankungen bei den –– 0 –– gibt. Grund genug für die Hamburger Vergütungsberatung Personal-

Markt, einen Blick auf die regionalen –– 1 –– bei den Gehältern zu werfen. Eine aktuelle Analyse von 

insgesamt über 90 Berufen –– 2 ––: Die höchsten Gehälter werden nach wie vor in Frankfurt und  
 

I. A B C D A B C D 

0. Gehältern Lohn Vergütung Honoraren     

1. Differenz Unterschiede Divergenz Abweichung     

2. zeigt anleitet aufweist bedeutet     

usw……………………….. 

Einsetzübung Typ B -Text 1 
 

Lesen Sie den Text und setzen Sie die fehlenden Wörter unten aus der Liste ein. Jedes Wort können 

Sie nur einmal verwenden. Zwei Wörter lassen sich nicht einordnen!  
 

Es  geht auch günstiger 
 

Der Anstieg der Verbraucherpreise hat sich 2004 leicht beschleunigt. Dies war jedoch vor allem auf 

die ____________
0
 von Energieerzeugnissen und Gesundheitsleistungen zurückzuführen. Andere 

Güter wurden zuletzt billiger. So zahlten die Bundesbürger im Dezember 2004 gut 1 Prozent weniger 

fürs ____________
1
 oder das Surfen im Internet als ein Jahr zuvor. 

usw……………………….. 

A Anschluss G Heizöl M Telefonieren 

B Berechnungen H Käufer N Verteuerung 

usw……………………….. 

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 überflüssig 

N                  

usw……………………….. 
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Einsetzübung Typ C - Text 1 
 

Lesen Sie den Text aufmerksam und ergänzen Sie ihn mit den Wörtern aus dem Schüttelkasten!  
 

Ec-Karten, Vorsicht an Tankstellen 
 

Nicht nur an Geldautomaten besteht die Gefahr, dass die Daten –– 0 –– werden. Gaunern ist es auch 

–– 1 ––, an Tankstellen in Schleiz (Thüringen) die Daten auszuspähen und die –– 2 –– der Opfer leer 

zu räumen. 
 

Die Täter hatten an der –– 3 –– vor dem Zahlungsautomaten von außen ein kleines Kartenlesegerät –
– 4 ––. Dieses Gerät war technisch usw…….……..…… 
 

kamen                fertigten             gelungen            sendete        Tankstelle              filmte 

versteckt            sind            angebracht           ausgespäht            Konten 

usw……………………….. 
 

Erläuterung eines Diagramms 1 
 

Welche Antwort passt? Kreuzen Sie bitte an! Vorsicht, jeweils ist eine Antwort richtig! 

 
Gewerbesteuer sprudelt 

 

 
 
 

Die Klagen der deutschen Kommunen über fehlende Einnahmen haben Methode – gerechtfertigt sind 

sie nicht immer. So werden nach der jüngsten –– 1 –– die Gewerbesteuereinnahmen bis 2008 von 

jetzt 25 auf fast 30 Milliarden Euro –– 2 ––. Die Zeche werden die Unternehmen zahlen müssen. Für 

sie sind gerade die Großstädte ein teures –– 3 ––. Frankfurt am Main und München halten mit einem 

Hebesatz von 490 Prozent die Hand am weitesten auf. usw……………………….. 
 

1. Steuerbescheid Steuerschätzung Steuererklärung Steuern     

2. steigert steigt steigen erhöht     

usw……………………….. 

Brief 1 
 

Schreiben Sie einen Brief an die Sofa AG! Der Umfang soll 150-200 Wörter betragen. 
 

Sie heißen Kai Leder 

Wohnhaft: Lindenstraße 12/14 89081 Ulm 

Telefon (0731) 1 23 45 

Ihr Brief ist gerichtet an Sofa AG Federstraße 24 89081 Ulm 

usw……………………….. 
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Brief 2 
 

Lesen Sie die folgende Stellenanzeige! Schreiben Sie eine Bewerbung. Der Umfang soll 

150-200 Wörter betragen. 
 

 

              Der Katalysator für die Ideen unserer Kunden 
 

Der Hype im Internet ist vorbei. Jetzt geht es um echtes E-Business. Als internationales High-Tech-Unternehmen planen und entwickeln wir 

IT-gestützte Dienstleistungen für die Branchen Bekleidung, Polstermöbel und technische Textilien. Mit E-Design, E-Manufacturing und E-
Sales arbeiten wir im virtuellen Raum – und zwar ganz real. Unsere Leading-Edge-Technology ermöglicht unseren Kunden, Kollektionen 

und Prototypen zu entwerfen, sie zu verkaufen und erst dann zu produzieren.  

 
Bringen Sie Ihre Visionen von der Arbeitswelt der Zukunft mit, bei uns sind Sie willkommen. Steigen Sie ein als 
 

Sales-Profi (w/m)     usw……………………….. 
 

 
 

 

Textvermittlung 1 
 

Fassen Sie den folgenden Text auf Deutsch zusammen! Der Umfang soll 100 (plus/minus 10) 

Wörter nicht übersteigen. 
 

Új könyvviteli szabályok az uniós országokban 
 

Az Európai Unió hétfőn új vállalati könyvviteli szabályok bevezetését döntötte el. Ennek értelmében a 

tőzsdén jegyzet európai vállalatok saját dolgozóiknak megajánlott részvényopcióit költségként kell, 

hogy elszámolják..   

usw……………………….. 
 

Übersetzung 2 
 

Übersetzen Sie den folgenden Text ins Deutsche!  
 

50 felett – az állam harcba száll 
Az év végére a munkaügyi minisztérium a 75 ezer ötven feletti munkanélküliből 12 ezret újra tartósan 

munkához akar juttatni, további 18 ezernek pedig legalább időszakos foglalkoztatást akar szerezni. 
 

usw……………………….. 

 

Globalverstehen 1 
 

Lesen Sie zuerst die Überschriften und dann die Texte! Entscheiden Sie, welche Überschrift passt 

am besten zu welchem Text? Zwei Überschriften sind überflüssig. 
 

A Ec-Karte beim Geldholen erbeutet  D Pfiffiger Richter, Bank verliert Klage 
 

1 2 3 4 

    
 

 

 

 

1 In Wien wurde eine Bande Rumänen ge-

fasst, die in Foyers von Geldinstituten die 

Ausgabe-Automaten so manipulierten, dass 

die Karten nicht mehr herauskamen. 

usw……….….. 

 

3 Ein 50-jähriger Mann ging vormittags zu seiner Haus-

bank. Er wollte Geld aus dem Geldautomaten holen. Er 

steckte die Karte in den Schlitz und tippte die Geheimzahl 

ein. Während des gesamten Verfügungsvorgangs wurde er 

lautstark von zwei Südländerinnen bedrängt. Sie hielten 

ihm eine Ec-Karte unter die Nase und usw……….….. 
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Selektives Verstehen 1  
 

Lesen Sie die Aufgaben, dann suchen Sie die passenden Anzeigen! 

 

1. Sie stehen vor der Wahl: Altes Fahrzeug 

weiter nutzen oder neues Fahrzeug leasen?  
 6. Ihr Nachbar erkundigt sich nach Ihrer neuen 

Klimaanlage und bittet um die Telefonnummer. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

, 

 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

          

usw……………………….. 

Detailverstehen Text 1  
 

Wie ist die richtige Reihenfolge? Rekonstruieren Sie den Text! 

Pfandfreie Getränkedose feiert Comeback in Rheinland-Pfalz 

A Das Pflichtpfand auf Getränkedosen gibt es seit zwei Jahren. Seitdem sind Einwegverpackungen 

aus fast allen Supermarktregalen verschwunden. Experten zufolge ist die Zahl der jährlich 

verkauften Dosen von sieben Mrd. auf rund 400 Mio. zurückgegangen. usw …………. 
  

B Daher geht der Verkauf - mittlerweile gingen bereits rund 45 000 Dosen über die Ladentheke - 

unverändert weiter. Denn der von Gros eingelegte Widerspruch hat für das Verbot eine aufschie-

bende Wirkung. usw …………. 

 

1 2 3 4 5 

     

usw……………………….. 

Detailverstehen Text 3 
 

Lesen Sie den unten stehenden Text! 
 

Männersache 
 

Frauen haben es auf dem deutschen Arbeitsmarkt immer noch sehr schwer. Daran konnten auch Quo-

tenregelungen, Frauenbeauftragte und jüngst das Teilzeitgesetz wenig ändern. Lediglich 58 Prozent 

der Frauen im erwerbsfähigen Alter gehen nach einer Studie der usw …………. 

Kreuzen Sie an, welche Informationen Sie gelesen haben!    

1. a) Die Situation der Frauen in der Arbeitswelt hat sich jüngst geändert. 

 b) Die Situation der Frauen in der Arbeitswelt ist nicht leicht. 

 c) Die Situation der Frauen in der Arbeitswelt wird immer besser. 

usw……………………….. 

A   Prima Klima!!! 
Ökologie und Ökonomie unter einem Dach. Unser Klima-
Haus bietet Ihnen eine optimale Flächennutzung und 
einen minimalen Energieverbrauch.  
 

Brunnerstraße 17. Unterhaching 
 

Telefon: 0 89/61 10 88 65 

B   Nutzfahrzeuge!!   
 

Kasten, Kombi, Koffer, Kühlwagen 
 

 Jürgens Nutzfahrzeuge, Breisach  

Osterholzer Heerstr.222 0421/430007  
www.jan-nutzfahrzeuge.de 

 

I     Heißwasserboiler, 5 l. 20 €. 

Telefon/0421/420002 
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Detailverstehen Text 5  
 

Sie lesen jetzt die Fragen und die Antworten eines Interviews. Ordnen Sie den Fragen die 

Antworten zu! 

Laptop und Lederhose 

1. Immer mehr Gesetze werden in Brüssel und Berlin gemacht. Wozu gibt es eigentlich noch Lan-

deswirtschaftsminister? 

2. Was tun Sie denn konkret? 

 

A Das ist kein Smalltalk, da werden jede Woche eine Reihe von Themen angeschoben. So haben 

wir uns auf der jüngsten Computermesse Systems mit den Ministern aus usw …………. 

B Da gibt es zum Beispiel unsere Innovationspolitik: Wir fördern durch Forschung und Entwick-

lung neue Produkte, wir fördern die Entstehung neuer Betriebe, usw …………. 
aw 

 1 2 3 4 5 6 7 

       

usw……………………….. 

Detailverstehen Text 7  
 

Ergänzen Sie den Text mit den fehlenden Sätzen unten! Zwei Sätze sind überflüssig. 

Tatort Freihafen 

 Zielstrebig steuert Oliver Christ zwischen geschäftig rangierenden Gabelstaplern auf einen geöff-

neten Reederei-Container zu: Mannshohe Ballen, in weiße Planen gehüllt, quellen usw …………. 

1.  

 Hamburger Freihafen im Spätherbst 2004. Was die sechsköpfige Ermittlungsgruppe „Gewerbli-

cher Rechtsschutz”, zu der Christ und Müller gehören, aus den Tiefen des usw …………. 

2.  

 

A Fälschungen gibt es mittlerweile in allen Branchen. 

B 2003 wurde der Zoll so in 3 461 Fällen fündig. 

C Die Kopien gaukeln Qualität vor, wo oft nur minderwertiges Material drinsteckt. 

usw……………………….. 

Detailverstehen Text 9  
 

Lesen Sie den Text! 
 

Streit um die Zukunft der Mitbestimmung 
Wissen Sie, wer in den 820 größten deutschen Unternehmen das Sagen hat? Niemand. Das 

klingt erstaunlich, aber es ist wahr. Denn im Aufsichtsrat (das Gremium, usw …………. 

 
1. Entscheiden Sie, ob die Aussagen richtig oder falsch sind! 

 

  Richtig Falsch 

1. Der Aufsichtsrat kann den Vorstandschef seiner Stellung entheben.   

2. Für die Situation im Aufsichtsrat würde man im Schach Patt sagen.   

usw……………………….. 

 

Selektives Verstehen Text 9  
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2. Finden Sie die passenden Begriffe im Text! 

 

1. entlassen  

2. die Vorgesezten  

usw……………………….. 

 

Globalverstehen Hörtext 1  
 
Hören Sie sich die Kurznachrichten einmal an! Markieren Sie die richtige Reihenfolge! Vorsicht! 

Zwei Überschriften sind überflüssig. 

 

KURZNACHRICHTEN 1 
 

A Arbeitszeitverlängerung: Ohne teure Überstunden 

B Sicherheit im Straßenverkehr 

usw……………………….. 

1 2 3 4 5 6 Ich habe nicht gehört 

        

 

Globalverstehen Hörtext 3  
 
Hören Sie sich die Kurznachrichten über die Tarifrunden 2005 einmal an! Markieren Sie: richtig 

oder falsch!  
 

Hintergrund: Die wichtigsten Tarifrunden 2005 
 

  Richtig Falsch 

1. In der Metall- und Elektroindustrie mit ihren 3,5 Millionen Beschäftigten gibt 

es 2005 keine Tarifverhandlungen, aber im Bereich des Öffentlichen Dienstes 

schon. 

  

2. In der Druckindustrie gibt es 200 000 Beschäftigte, deren Löhne und Gehäl-

ter gestiegen sind. Die Tarifrunden enden im zweiten Quartal. 
  

usw……………………….. 

 

Selektives Verstehen Hörtext 4 
 
Lesen Sie die unten stehenden Aufgaben, dann hören Sie sich den Hörtext zweimal an! Notieren Sie 

die wichtigen Informationen! 
 

Freundlichkeit ist Knochenarbeit 
 

Notizen 

1. Dagmar Säger hält ein Seminar mit dem Titel: _________________________________________ 

usw……………………….. 

Selektives Verstehen Hörtext 1 
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Lesen Sie die unten stehenden Texte, dann hören Sie sich die Hörtexte zweimal  an! Tragen  Sie die 

fehlenden Wörter ein! 
 

Hörtext 3 

Der „ehrliche” Finder 

Eine ältere Dame, wollte in Wiesbaden –– 1 –– an einem EC- Automaten 

abheben. Die Seniorin –– 2 –– sich zunächst alleine im Vorraum der Bank. 

Dann kam ein Herr dazu. Von diesem –– 3 –– sie freundlich darauf 

aufmerksam gemacht, dass sie einen –– 4 –– aus  …….. 

1. ___________________ 

2. ___________________ 

3. ___________________ 

4. ___________________ 

. 

usw……………………….. 
 

Detailverstehen Hörtexte 1 
 

Hören Sie sich die Kurzmeldungen und die Fragen zweimal an! Lesen Sie die möglichen Antworten auf dem 

Arbeitsblatt, dann kreuzen Sie die richtige Antwort an. Nur eine Antwort ist richtig. 
 

16 Kurzmeldungen 
 

1. a) Bürger verklagen ihre Stadt wegen schlechter Luft. 

 b) In Zukunft drohen Fahrverbote in den Innenstädten.  

 c) Bürger beschweren sich wegen des regen Verkehrs. 

usw……………………….. 
 

Detailverstehen Hörtext 2 
 

Lesen Sie die unten stehenden Aufgaben, dann hören Sie sich den Hörtext zweimal an! Kreuzen Sie 

an, welche Informationen Sie gehört haben!   

Teilzeitarbeit 

1. a) Teilzeitarbeit ist keine vollwertige Tätigkeit. 

 b) Experte und Manager haben Angst davor, dass ihre Karriere mit der Teilzeitarbeit eventuell 

einen Zickzackweg nimmt. 

 c) Experte und Manager verkürzen die Arbeitszeit. 

usw……………………….. 

Detailverstehen Hörtext 4 
 

1. Sie hören zehn Aussagen zum Thema „Finanzwissen der Deutschen”. Lesen Sie die unten 

stehenden Aufgaben, dann hören Sie sich den Hörtext zweimal an! Kreuzen Sie die Antworten an! 
 

Finanzwissen der Deutschen 
 

  Richtig Falsch 

1. Das Wissen der Deutschen in Thema Finanzen lässt zu wünschen übrig.   

2. Frauen wissen erschreckend wenig über Geldangelegenheiten.   

usw……………………….. 

 

Selektives Verstehen Hörtext 4 
2. Ergänzen Sie die Tabelle mit den fehlenden Informationen! 
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  von Beruf Wann? Wo? 

1. Hubertus Pellengahr  ……………… ……………… ……………… 

     

2. Die Signale des Ifo-Geschäftsklimaindexes und 

des Gfk-Konsumgüterbarometers waren 

 

……………… 

usw……………………….. 

Detailverstehen Hörtext 6 
 

1. Lesen Sie die unten stehenden Aufgaben, dann hören Sie sich den Hörtext zweimal an! Notieren 

Sie die wichtigen Informationen! 
 

Umweltschutz im Haushalt – darauf kommt es an! 
 

1. Wie kann jede/r Einzelne einen Beitrag zum 

Umweltschutz leisten? 

  

2. Woraus besteht heute fast die Hälfte des Haus-

mülls?  

  

3. Was ist die wirksamste Lösung des Müllprob-

lems? 
  

usw……………………….. 

 

Selektives Verstehen Hörtext 6 
 

2. Wie werden die unten stehenden Begriffe im Hörtext ausgedrückt? 

 

1. Reduzierung des Abfallaufkommens ……………………………………………………… 

2. Rücksicht nehmend, schützend ……………………………………………………… 

usw……………………….. 

LÖSUNGEN 

TEIL I  GRAMMATIK 
 

A VERBEN 

1. Konjugation, Modalverben, trennbare, untrennbare Verben, Konjunktiv   

1/b 2/b 3/a 4/b 5/c 6/a 7/b 8/d 9/c 10/a 11/b 12/a 13/a 14/a 15/c 

2. Passivkonstruktionen A    

1/R 2/R 3/F 4/F 5/R 6/F 7/R 8/R 9/R 10/R 11/F 12/R 13/F 14/R 15/R 

16/F 17/R 18/R 19/R 

3. Passivkonstruktionen B 

1. Die erste Sommer-Buchmesse ist eröffnet worden. 

2. Diese Unterlagen wurden von Joachim Monschein zur Verfügung gestellt. 

usw……………………….. 

TEIL VI TRANSKRIPTION DER HÖRTEXTE 
Globalverstehen Text 1 

1. Schwarzarbeit: Weniger Zeit für den Freizeit-Job 
Der illegale Nebenverdienst hat nach den Reformen im Bereich der Mini-Jobs und der Handwerkversordnung in Deutschland an Attraktivität verlo-

ren. Die eine oder andere Stunde Schwarzarbeit würde zudem einer Ausweitung der Arbeitszeiten zum Opfer fallen. 

2. Der Arbeitsmarkt: Zweitjobs: Schönes Zubrot 
Der Anteil der Doppeljobber ist in Deutschland mit 2,4 Prozent im europäischen Vergleich verschwindend gering. Die meisten von ihnen verdienen 

sich mit ihrem Nebenjob ein Zubrot zum Haupterwerb. 

usw……………………….. 


